
 
 

Protokollauszug 
aus der 

36. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 01.03.2023 

 
öffentlich 
Top 6.6 Anpassung der Vergabekriterien für den kommunalen Klimafonds 

22/SVV/0447 
abgelehnt 

 
Der Hauptausschuss empfiehlt, den Antrag in der neuen Fassung der Fraktion Sozial.DIE 
LINKE.Potsdam vom 01.12.2022 abzulehnen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Vergabe der Mittel des kommunalen Klimafonds („Ge-
zielt Handeln für Klimaschutz und Klimafolgenanpassung« (Klimaschutzförderprogramm – RL 
Klima)“) folgendermaßen anzupassen: 
 

1. Aufteilung des jeweiligen Jahresbudgets zu gleichen Teilen auf die vier Quartale. 
2. Anteilige Verteilung des quartalsgebundenen Budgets auf sämtliche in diesem Quartal 

eingegangenen rechtmäßigen Anträge. 
3. Die Hälfte des jeweils vorgesehenen Budgets für den kommunalen Klimafonds ist ver-

bindlich für Anträge bis zu einer Förderhöhe von maximal 500€ vorzusehen. 
4. Gegebenenfalls nicht ausgeschöpfte Quartalsbudgets können in die nachfolgenden Quar-

tale übertragen werden. 
 
Ziel ist die kontinuierliche Zurverfügungstellung des kommunalen Klimafonds für alle rechtmäßi-
gen Anträge von Bürger*innen, auch wenn dadurch je nach Anzahl der eingegangenen Anträge 
nicht jede*r Bürger*in immer die maximale Fördersumme bekommt. 
 
Der SVV ist die überarbeitete Richtlinie zum Förderprogramm mit den Vergabekriterien bis zum 
November 2022 vorzulegen, sodass diese zum 01.01.2023 mit der Neuauflage des 2022 bereits 
erschöpften Klimafonds-Budgets in Kraft treten kann. 
 
Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit abgelehnt. 
 


